Anlage zum Schulwegplan der Geschwister-Scholl-Schule Sigmaringen
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Die Querung von Straßen ist immer mit Gefahren verbunden. Üben Sie deshalb mit Ihrem Kind mehrfach die Benutzung vorhandener Querungshilfen!

1) Überqueren Sie mit Ihrem Kind nicht die Leopoldstraße im unmittelbaren Einmündungsbereich in die Hohenzollernstraße. Benutzen Sie den linken Gehweg entlang der Hohenzollernstraße über die Talwiese.
2) Zur Querung der Hohenzollernstraße stets die Fußgängerunterführung benutzen.

3) Falls Sie Ihr Kind mit dem Auto zur Schule bringen oder abholen, benützen Sie bitte zum Aussteigen lassen der Kinder nur die Haltebucht gegenüber der Jugendherberge auf der rechten Straßenseite in Richtung Kreiskrankenhaus. Lassen Sie Ihre Kinder ausschließlich rechts aussteigen. Halten Sie keinesfalls auf der gegenüberliegenden Straßenseite um zu vermeiden, dass Ihr Kind die Straße an diesem gefahrenträchtigen Punkt überqueren muss. Halten Sie nicht auf der Fahrbahn und fahren Sie nicht auf den Schulhof. Übrigens ca. 100 m nach der Geschwister-Scholl-Schule in Richtung Krankenhaus befinden sich gegenüber der Jugendherberge mehrere Parkplätze.

4) Wenn Ihr Kind Waldwege benutzt, sollte es nur in Gruppen gehen.

5) Üben Sie mit Ihrem Kind das Queren der Bittelschießer Straße an der vorhandenen Fußgängerampel. Zur Querung der Schützenstraße ist der vorhandene Zebrastreifen zu benutzen. 
6) Zur Querung der Mühlbergstraße (B 32) sollte stets die vorhandene Unterführung benutzt werden.

7) Zur Querung der Binger Straße (L 277) unbedingt die vorhandene Fußgängerampel benutzen.

8) Zur Querung der Bittelschießer Straße Zebrastreifen benutzen

Allgemeine Hinweise für den Schulwegplan

· Ihr Kind sollte helle, auffällige Kleidung tragen.

· Schulranzen mit Reflektoren erhöhen die Sicherheit.

· Ihr Kind sollte möglichst in Kleingruppen mit anderen Schülern gehen.

· Üben Sie den Schulweg mit Ihrem Kind ein.

· Kontrollieren Sie Ihr Kind, wenn es später alleine geht.

· Verhalten auch Sie sich selbst stets vorbildlich.

Bedenken Sie!

Der Schulweg gehört zum Schulalltag. Frische Luft, Bewegung und soziale Kontakte sind für Ihr Kind wichtiger als die Bequemlichkeit, mit dem Auto zur Schule gebracht zu werden (siehe Rückseite).

Sigmaringen, 08.März 2013





Norbert Schwenold, Rektor
